
Umfange zerstört, fruchtbare Felder verwüstet und die deutsche Wirt­
schaft gelähmt. Der deutsche imperialistische Staat war mit der Mili­
tärmacht Hitlers zerschlagen worden. Millionen und aber Millionen 
Männer, Frauen und Kinder sind dem Kriege zum Opfer gefallen.

All dies war das unausbleibliche Ergebnis der verbrecherischen
л \ JPG 1 Politik Hitlers. Als mit seinem Regierungsantritt im Jahre 1933^die am 

meisten reaktionären und militaristischen Elemente des deutschen
Finanzkapitals die Macht übernahmen, wurde der größte verbreche­
rische Anschlag auf den Frieden und das Leben der Völker eingeleitet. 
Zuerst wurden die antifaschistischen Kräfte des deutschen Volkes 
niedergeschlagen. Die Arbeiterbewegung wurde grausam unterdrückt, 
ihre Führer und Funktionäre zu Hunderttausenden eingekerkert und 
ermordet. Nach der Arbeiterbewegung wurde jede andere demokra­
tische Bewegung im deutschen Volke mit den Mitteln brutalsten 
Terrors unterdrückt. Über Deutschland ergoß sich ein Strom von Blut 
und Tränen. Aber die Knebelung und Unterdrückung der demokra­
tischen Elemente des deutschen Volkes war nur die Vorbereitung für 
den imperialistischen Raubzug gegen andere Völker. Jede Maßnahme 
der Hitlerregierung diente der Vorbereitung des Angriffskrieges. Die 
Aufrüstung und die Militarisierung des ganzen gesellschaftlichen 
Lebens, die Umstellung der Wirtschaft auf den Krieg, die chauvini­
stische Rassen Verhetzung des deutschen Volkes, die gaunerhafte 
Außenpolitik der Hitlerregierung — all dies waren die systematischen 
Vorbereitungen der verbrecherischen Kriegsprovokation, mit der die 
deutschen Imperialisten die Menschheit in den Strudel des zweiten 
Weltkrieges rissen. Europa wurde mit Zerstörung, Tod und Grauen 
überzogen.. Der Krieg wurde von den Naziverbrechern mit den bar­
barischsten Methoden geführt. Die nazistische Kriegführung strebte 
nicht nur die Unterdrückung und Versklavung fremder Völker an, 
sondern betrieb systematisch ihre physische Ausrottung. Das größte 
Verbrechen begingen die faschistischen Banditen mit dem hinterhäl­
tig611 Überfall auf die Sowjetunion, durch den die friedliche sozia­
listische Aufbauarbeit unterbrochen wurde. In keinem Lande hat die 
faschistische Soldateska so furchtbare Verbrechen begangen, so sinn­
los zerstört und grausam gemordet wie in der Sowjetunion.

Das deutsche Volk kann sich nicht freisprechen von der Mitschuld 
e ^ .pm diesen Verbrechen des Hitlerfaschismus, denn es hat das Nazi- 

^ Wb*r^regime geduldet, hat die furchtbaren Verbrechen nicht bekämpft und 
* sogar in seiner überwiegenden Mehrheit die nazistische Kriegspolitik
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